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Als PciZNlylvüZNl! HM.
In der Stadt Allentaun.

Der Unterzeichnete gibt hierdurch dem allgemei.
j uen Publikum Nachricht, daß er das ~P e n n-
svlvania Hotel", (ehedem das Bauern
und Handweiter Hotel uüd bewohnt von Hrn.
Hendricks) in der Stadt Ailentaun. Lecha Eaun-
ty, bezogen hat, und nun bereit ist allen Anspre-
chenden nach Wunsch zu dienen.

Das Pennsylvania Hvtel
befindet sich am nördöstll-

«, V chrn Ecke der 7ten und Lin-
- Straße daßelbe ist
AMDZZ

° ' NN» eingerichtet und in al.
ki-M ten Hinsichten ausgebeßert,

ist ml» neuem Hausrath
! »ersehen woiden, und Ist schr bequem für Reisende
! und andere eingerichtet.

Seine Betten sind von der ersten Güte; Sein
s Tisch soll immer mit den besten Speisen die der

> Markt in jeder JahrSzcit darbietet, besetzt sein z
lii seinem Bär sollen nur die besten Getränke an-
getroffen werde», Und in dem Hos und Stall
soll es an nichts niangeln, und dort wird nie ein
rnderer als ein williger und sorgfältiger Stall-
knecht angestellt. Kurz, er wird durchaus nichts
fehlen laße» um sein Haus in Wirklichkeit zu einer
Heimath für Reisende und Andere zu machen. ?

Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von der
Wahrheit des Gesagten.

SV'Er hat auch Einrichtungen getroffen um ein
Omnihns von feinem Hause von und nach den ver-
schiedenen Riegelbahn Depot« zu lausen.

Für bereits genoßene Unterstützung ist er höchst
dankbar, und fühlt versichert, daß wenn gute Be-
Handlung »nd billige Forderungen etwas werth
sind, sich seine Kundschaft, bald noch um Vieles
vermehren wird,

Ephraim Vohe. l
Marz 6. nqbV .

Deiins Spar-Änstalt
von Alle»kaun, pa.

Office: No. 43 Ost-H>imilton Straße, dem
American Hotel, gehalten von I. I. Vech-

tel, gegenüber. <

Autorislrt.'ö Capital Hso,von. '

D>pci>>cn iv.ldcn in pnd kleinen Sununen l

inftündigung mir 5, Prö,.n» An'rn-e'ken. ?itir spe ,
ieile Depesrien, auf g Monuie oder langer, wird k
pro»«»! Zniereijen bezahlt.

Dieses Znsiitut biitet Ereeiusren, 'tdininiitraioren
und andern Personen, gute Gelegenheit, Gelder >u»l

-Sicherten siir kurze Zell aus luleressen
zu binlerlige» im? w'.ees, sine vvdvceiae AufkUur,
g ing, iuriietzuse! l ern, »nd kann turch iibeck? gezo-

gner der Ztnsiall anverlraulen Gelder, 0»» bat der
Casftrer zum .gleiche» Velauf siir die treue A»sri
düng seiner Pslichien Sicherbeil gestellt.

President: S. Presrd e n t: Eajsier - '
William H. Anen. Christian Pretz. S. S. Busch.

T r u st i c s:
William ». Anen, SbriPan Pretz, ?. D. Ttiles,
«amuel Seli, Batliei, B. .'s. laccVo.

N a ch richt
als l>seculorcn von der (inierlaffenschaft des ver-

storbenen Gideon S e ch l e r, letzthin von
Lynn Taunschip, ?>cha Eaunty, angestellt Wor-

ten find. Alle Diejenigen daher, welche noch an

besagte Hlnterlassenschast schulden, snd hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzluufen und
abzubezahlen, ?Und Solche die noch icchtmäßige
Ansprüche an dieselbe zu machen haben, sind gleich
falls ersucht solche innerhalb dcr nämlichen Zeit
wehlbestätigt einzuhändigen an

l.'eoi Kistler.
John S. S.'äiln,
6 Harles Seckle-

Oktobe, 2, IB>Zl ngtim

Ailentaun Bank.
Slocihalter dieser Institution wird gebalien w>r-
ren an dem Banihause, am Dienstag den b. No-
vemher nächstens, um 10 Uhr Vormittags,

Die jährliche Wabl für Direktoren wird gehal-
! teil werden an dem Bankhaus?, ,11» Montag den
lB. Noveinbti. lSäl. zwischen den Stunden von
!0 Uhr Vviinittags und 3 Uhr Nachniiliags.

l! ltooper,
Oltober 30. . ng3>»

Der Bodugger.
Der Bodugger, oder Sturm Entdecker, soeben

! paientirt, ist etwas gänzlich Neues, und niemals
! ru Agenten offerirt worden, welche nun überall
verlangt werden. Volle Besonderheiten werde»

! vostfrei gciandt.?Addreßke -

Skaw und Clark,
Viddeford, Maine.

Mär,«?. tSiit. nqll

Pfd. Wolle
> 100.000 Pfund Wolle wird sogleich verlang»

i und wofür Bargeld bezahlt wird, an den Mora-
oian Wollen Mühlen zu Bethlehem, Pennsylra-

Lewis Doster.
October!ü. nqbv

Trakt-Publikationen.
Ein vollständiges Assortiment aller Bücher de,

> Ameruanischen Trakt-Gesellschaft, soeben erhalten
und vositlve an Philadelphia Preisen zu verkauwi

, bei . Guth u. Helfrlch.

Neue

Milliuer- Waaren
Die Unterschriebenen wünschen ihren Freunden

sowie dem Publikum überhaupt bekannt zu machen,

daß sie das Milliner-Geschaft aufs Neue betrciben
am alten Standplatz, West - Hamilton Straße.
Hazenbuch'S Gasthaus gegenüber, allwo sie soeben

einen ganz neuen Vorrath

Herbst- und Winter-
Ntillinericu

Ilgen Preisen zum Verkauf anble-
tkn. Sie erachten es als übei flüssig all die ver-

schiedenen Namili und Stpls ihrer Waaren anzu-
führen, wenn das Publikum versichert sein kann,

angefüllten Bonnet-Elablisseinent anzulreffen Ist.
»:ag es heißen wie e» will, und auch so wohlfeil,
wenn nicht ein bischen wohlfeiler als irgend sonst-
wo. Rufet an und urlheilet für euch selbst.

Susan Mohr,
Amanda Landes.

Mentaun. Sept, 18. 18K1. nq^m

- Auflösung.

Hei» tz, in AUeniaun, am Lösten August I3(i l.
durch beiderseiiige Einwilligung aufgeiöst worden!
'st.

Die Ges cl> ,i fte
werden In Zukunft durch den Unterzeichneten eil-!
lein sorlgcs,hrt, welcher nur von den allerbesten
Händen, die in Neupork nnd Philadelphia arbei- >

'Lesenstroh selbst ziehen, könne» e» hier zu den al-
lelbilligsicn Preisen verarbeite» lassen. Rufet an

am obern Ende der Hamilton Straße bei
Dauiel Hr'lsch.

Allentaun, Sep. 4, IB6t. nqZm

N achri ch t
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Charles A. Leiby, letzthin
von Lyn» Taunschip, Lecha Caunlp, angestellt wor-
den ist. Alle diejenigen Personen daher, welche
noch an besagte Hinterlassenschaft schulde», sind
hierdurch aufgefordert innerlialb ö Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Solche die noch
recttmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen ha-
ben, sind gleichfalls ersucht solche Innerhalb der

nämlichen Zeit wohlbestätigt eiü',»händigen an

Joseph Mojftr, Adm'or.
October 16. nqöm

Nachricht
Administrator von der Himerlaßenschast drr ver-

storbenen C a t h a r i n a B r o b st, letzthin von

L?nn Taunschip, Lecha Caunly, angestellt worden
ist. Alle Diejenigen daher, welche noch an be- >

sagte Hmterlaßenschaft schulden, sind hiermit auf-
gefordert innerhalb k Wochen anzurufen und ab-!
zubezahle», Und Solche die noch rechtmässige!
Anforderungen haben mögen, sind ebenfalls er- j
sucht solche innerhalb der besagten Zeit Wohlde- >
stätigt einzuhändigen, an

Stephen I. Kistler.
Oeiober >6 »?6m

verkaufen.
Die Druckerei zum ?LechaCaunty P a-

trio t" wird hierdurch durch Privat Handel zum .
Verkauf «»geboten. Dieselbe kann mil oder ohne
i en Buchstohr, und mit und ohne die Rechnung»-;
bücher gekaust werden. Die Bedingungen sollen j
vortheilhast für de» oder die Käufer gemacht wer-
den ?und es steht daher für irgend junge Herren!
eine herrliche Gelegenheit offen WU solche die!
man sicher nicht alle 11l lavre finde» kann. Man
rufe daher bald an bei

Gurh Uild Delstich.

Ein Ebekreuz.
Suilrmal ineine Cbrsrau Rull, A i, » »,

mcin Tisch und Bett ohne Ursache vnlaßen hat.
so ivarne ich hiermit Alle, ihr irgend etwa» auf
meinen Namen zu leiben oder zu borgen, indem
ich nicht gesonnen bin. irgend eine durch sie ge-
machte Schuld zu bohlen,

lobn Schule» .
Albaiip Tip., Berks Co . Lcl, IK, ?Zm

Joel L>. S ch ll l v'o

Ist l eim Großen und kleinen, gauz wohlfeil
zu haben in dem Buchstohr vo»

nnd Oolfrild.

S ch u l b u ch e r.
Ein große» Assortiment aller Arten >n dieser

Gegend verlangten Schulbuch«, soeben «.halten

u>utb u. Helkrieb

Eine herrliche Auswahl Wand-Papier?die al>
schönste und wohlfeilste die je in Allen-

laun war. soeben erhalten und wieder zu verkau-
fn b»> IIt b u. kelf r ch

Privat-Berkauf.
Der Unterschriebene, der nach Westen zu ziehen

gedenkt, bietet zum Verkauf an sein wertbvolles
S t ü ck L a n d. gelegen in Weisenburg Taun«
schip, Lecha Caunty, stossend an Länder von Hen-
rv Weiß und andere, enthaltend etwa 35 Acker

, gute« Land mit herrlichen Gebäuden darauf. ?

Da« Nähere erfährt man bei

Daniel K. Weiß.
Weitenkmra. Mal 15 tstNl naKM

> Mohien-Oel Lampen und reines Kcchlen-
i Oel, Camvhene und Fluid zu haben bei

I.B. Mos-r

Nene <^uter.

», Sind immer rtch amnlte» Plas-e nn!> -

v«rkaui«n idr« »erzilgltch« .I«»«<>t,> > ci>

bestebt aus
Rock, Hosen und Westen . Stoßen von all?» Ar

ten, Farben und Qualitäten und Prisen,

Fertige Kleider.

Troroll und Mevgrr.
Aaron Troxell. Nathan Metzger.

Xstenlaun, Okteber 1<?, nqtA

Epätjal'r und Winter

Viiite usid Kippen.
Alle Solche welche von den schön

/ sien Hilten und Kappen zu haben
wünschr», die in Allentaun gekauft
werden können, und zwar dabei an

den möglichst niedersten Preißen, sind eingeladen

anzurufen an

Chl?ifr und Samevs
.Hüten und Kappen <?tnpvrinin,

d«r

Artikel ergänzt, und zwar von unserer eigenen
Manufaktur, oder verfertigt unter unserer eigenen
Aufsicht, und daher warnen wir dieselbe, bezüglich
auf Style, Dauerhaftigkeit und Billigkeit, daß
ihnen keine ande-e gleichgestellt uerdcn können, wo-
rauf wir die Aufmerksamkeit des Publikums zu
lenken wünschen.

Stroh. G ü t e r.
Sie haben auch soeben ein große« Assortement

von allen Alten Strvhgiitern erhalten, die sie an
einem ganz geringen Profit verkaufen.

Da sie die einzige» Fabrikanten in der Stadt
find, und alles unter ihrer Aufsicht verfertigt wird,

so können sie dafür bürgen.

Christ und Sauers.
April 17, l8»l. nqbv

Neu c r

Vroeery Stohr
INN,?r»unt«n und t»m Publik'»», «der

v,la»»l, kaft er seede» ei cn u>ue»
groKeivgerichitte»

Faiiiilic» Groccry
in der Ncrd - schien, ober der Eben -

Ttr.ck«, in Alleniau», eri-iin.r I>as. ive,

besten beste! end ;»m ?'.>eil ans

Zucker, Getrocknlte Früchten»
Kaffee, Spezereien,

Molasses, Lichtern,
Fischen, Schmölz,

Salz, u. f. w.,

kalter et. S»»«>t'.
Aüeuleeun, I»»> AI, l^<!l.

ene Musik
Für Irutscke Cl'bre, S iiig-Sct'Ullii und

Sin^Vereiiieii.

Kai, Z)rulschr Chor - - Puch,
enthaltend Stücke für alle die verschiedenen E>ele-

».»rduel "

Von Aoh» P Fvnvt
EinzUne No. CtS. ?oder Tl.LUperDutz.
Zum Verkauf in allen Buchläden in Allentaun.

Fraget für Foust'S Deutsches Chor-
Gesang-Buch.

Allentaun, August 2t. l3kl. nq3M

Der grofte ScZnib.
Wer Stiefel ode.

R " - Schuhe braucht, kann
j eine große und schö-

Nk Auswahl von allen
Arien Stiefel,Gai-
»er» u. Spuken,

so wie auch olle Arten Gumfchuhr, und zwar an
den niedersten Preißen kaufen, wenn er bei dem
Unterzeichneten, einige Thüren oberhalb dem Eourt-
hauS, in Allentaun, anruft. Vergehet e« also
nicht und rufet an, am Schild des großen Schu-
hen, und dann urtheilet für Euch selbst.

Jonathan Reichard.

WaiscngerichtS -Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls, au» dem

Waisengerlcht von Lecha Eaunty, soll auf Sam-
stags den 9tcn November, um 1 Uhr Nachmit-
tag», folgendes schätzbare Vermögen, auf dem
Tigkntbum selbst, auf öffentlicher Vcndu verkauft
werden, nämlich:

No. j.?Eine gewiffe Lotte Grund,
gelegen i» der Stadt Allentaun, Lecha Eaunty;
dieselbe ist uördlich begränzt durch eine öffentliche
Alle?; östlich durch die Law-Allev; südlich durch
No. 2, und westlich durch die öle Straße ?ent-
haltend in Front an besagter 6ttn Straße. Li)

Fuß. und in der Tiefe 230 Fuß. Die Vcrbeßc-
lungen darauf bestehen aus

Einen« doppelten zweistöckigen

-Wohllht! ll ö,
mit zwei angebauten zwcistttckigten Küchen, einem
Holzhaus und andern Aussrngebäuden. Eine aus-
erlesene Verschiedenheit von Fruchtbäumcn befin-
den sich ebenfalls darauf.

No. ?Eine andere Votte Grund,
gelegen in besagter Stadt und besagtem Cauntv;
dieselbe ist nördlich begränzt durch No. I ; östlich
durch die Law Ailey, südlich durch eine Lotte von !
Nathan German. und westlich durch die (ite Stra-
ße ; enthaltend in der Fronte an besagter Kien
Straße 60 Fuß, und in der Tiefe 230 Fuß Die
Verbesserungen darauf sind

Ei" einstöckiges Block»
5.U c> l) u Ii a US.

eine groß- Främ - Scheuer, WagenhauS. u, w !
Das vorbcsagte Eigcntbum ist in einem gewünsch-
ten Theil der Stadt» und nur etwa 100 Fuß von
der Hamilton-Straße und Pretz'o Stobr gelegen.

Es ist dies das hinterlassene liegende Vermö-
gen der verstorbenen M a r i a N u n n e m a-
«her. letzthin von besagter Stadl,

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf- >
Wartung von

W. H. Bluiner, Adin or.
Durch die Eourt.

Bezeugt»?Schr,
October 23. »>i3i»

Ocffentliche Ben du.
SamstagS den Neu Noveml,'« nachst.'N!>,
un> l llhr Nachnuitagc, soll aus dem Platz? ftibsl
öffentlich veikauft werden :

stlick gurrS Kastanien
Hoi <la I! d,

gelegen !» Obersaucon Tauuschip, L cha oauntz-
stoßenv an Länder von Andreas Bean, laeoo
Detneiler Thomas L)lt und Anderer» enihaltknl

Gciflnger. in vorbesagtem Taunschip. solgendee
bewegliche Eigenthum verkauft werden -

Ein Bctt und Bettlade, Holzcse», Teppiche
und andere Artikel zu umständlich zu melden.

Es das hinterlassene Vermögen der verstor-
benen Anna Geisinger. letzthin von vorhcsagtem
Taunschiv.

Die Bedingungrn am Tage des keikauis >.on
Geisuiger.

Oktober 23, ldlil. ng3m

e ch a C a u » t v
Gcgniseilitie Pserde-Bersicketuiigv-Gr-

setlschaft.
Der jahrliche T ar de, Ll.ba Ec.

erhoben werden, nainlich -

November u?Am offenllichen Hause von yii>
in F?gelSvllle.

November 7- de» Offtee U» Äl>it..rs i«
Breinig>!villk.

November v?A,u öffentlich.» Hause in vo».
peroburg.

Nooeuiber ?An, öffentlichen Hause v » Ächu
macher und Desch in Emauö.

November l l?Am öffentlichen Hause vou
S. Dycr In Nieder-Mseungie,

November l2?Am öffentlichen von ii.
Hennn'ger in -i.onooille.

'Aovember 13 -Am öffe»tlichen Hause von C.
M. Giery in Heresord. Berks Eauniv.

November l t ?Am öffentlichen Hause po« Ja
eob W.ßlcr in Langschwamm, Berk? Eaunty.

Danket in Langschwamm, Berks Earmtv
November li>?Am öffentlichen Hause von S.

Kuntz in Maxatawnv, Berks Caunly.
-5. Breinig, Scc.

Qciober 30. »q Zm i

Assignie Nachricht.
Sintemal David L! e r tz und seine F>.au!

Carolina, von Süd-WheithaU Taunschip, >
Lecha Cauntv. unter einer freiwillig?» Ueberschrei- l
bring, d.uirt October t, IBLI, all ihr Eigenthum.'
sowohl liegendes als persönliches, zum Nuyen ih.
»er Ekkditoren, an den llnierzeichueten übertrage»
haben,->so werken olle Solche, die noch an be
sagten Merl; schuldig sind, aufgefordert, innerhalb
ö Äsochin bei dem Niiterzi-lchneten anzurufen und
abzubezahlen, Und Solche die »och rechtmäßige
Ansprüche haben, sind gleichfalls ersucht dieselbe
innerhalb besagtem Zeitraum einzuhändigen an

Thomas Faust, Assig nie.
October lg, nq?km

Hin Beweggrund.
W na die patriotischen Damen dieser Stadt

und Umgehend eine Gcscllschaft bilden, um «llüm-
pfc für unsere braven Freiwilligen zu stricken, und
mit der vom Departement erhaltenen Bezahlung
arme Familien unterstützen, wie vorgeschlagen und
empfohlen durch den Ouartermeister General?so
ist Unterzeichneter willens das beste Strickgarn 20
Prozent billiger, als der gewöhnliche Preis, zuliefern.

Henrn Gabriel.September 18. nqkv

All Alle tüe cv uttuchen Mg!

lih oNrire iiiln an Av!lc>!-^rcittu

wc> th vo »

Erürr Clüßr Cn!nttc!wi,i'.rl.u,
?tu» vnfertigt und aus Erhibitieu

lUI iimimu Tioin^
).)»»nll>>>i"Klc,tse,

Pa.

S. H. P v i kc.

roiML
Oktober Zl), lBül. nqbv

Laßt das gutc Volk in s,i»,r Macht eiwach.»
und zeigen tafi wir ivertli sind tes ErbeS der
heil, welch? Verraiher mit frecher Hand ; i «»ler-

graden suche».
Kommt. Zrnindo i >r Union

Koittiui, Tlcum.n!i>?r d.'r
lio» !

Kommt, fte-er
tloucn uno srci>! !

Komni Einer, ton int All?, beides Groß und
Nlciii, an das wohlfeile und niodi.ze

Kappt!!- und <>>n''Em-
venu»«,

?7> N ' Ha ' iioii Al«
t«..-'- Es lji der alte und wohl-

bekannte Stand, sin'er Vnger und Ke^,

in ter Ztalt oder Eilv Ich i?ade sorbe» in de»
östlichen EitieL de» wol!Ise l l si o » t o et!
oen Kappe» und Furo eing.küsr noch!

rem Pni'likuni zu»i Äiriauf angeboten wiur?.

Ren; Kappen siir Mcinncr, Knaben und Kindei
für i!e»to Us Ll, wel.öe fiühcr 25 Cents bis
Sl stl kosteten.

Vüdics' F u , S

K.iustcuie weiven wohl tl'mi wenn sie lei mir
anrufen, ehr j,e sonstwo kauft», intem ich ihnen
it>aar?n an ?iw Prei'en verkaufen kann.

Dai.kba, s » l!.' j,!n liberale >oel-
che »nr währent tem o rßosj.nen lakr zu Theil

wel'N ich euch wobifkiirr als je d,e Wa reu vcr

kaufe.
Bkigrfs?! »ick! t.n o!!>» >'! o 'Lü

West Hamülon Äraßt,'itl! >uau», P».
B. A n.'w.tlc.

Oktoberlßt>l. nqbv

Zu vcrreüten.

t 0 t r e »' t',

5 - ."an,!!»?« na»t-sic
<U«I Atlt!» '!»e, >n Äile»tau!l,

unv Eo , in ui aiiNehmbaren Bedingungen lu vti-
renten Besisi kann a»> lften Januar st?,»Z ge-
geben werde», lim da» Nähere isinde man lieb

William S. Weil.

William S. Wril und Co.,
wünschen cl'ensalls ihren Freunden und Kunden
bekannt zu »>acl tt>, das? sie ?>'» »n» naeti ?em !

Januar >BliÄ, den >i)cschäf!csla»d I!8 Nord
L-riite Phlladeipsila. tu Beste haben

lcn Ansprüchen entgegen zu kommen.
Parteien welche »och »überichtct« Nechnuttgcn

habe» ; sei es aus ten individuellen Büchern von
William S, Weil, eke» der Finna 'William S-
Weil und Eo,. si! d crü cht innc.halb r-r oben er-

wähnten e>t 3iichtigk.it ,u machc»?und »ve.
FordcrlUigcn hal, seine Aicchnung eiiizuhäiedig«»

Oktober 9, lBtil- nq!i»,

f«'zr Wölls.
Unterzeichneter, welcher jetzt in seiner Wollen-

Mühle sür di« Freiwilligen dieses Staates Blän-
kets macht, macht hckannt daß an seinem G«-

H. Gabriel.
September 25. nq?m

Chronische Schwindsucht.
No I.

?ch vil,dsvch! ist die am meisten tückisch.'
! >2- uii . .nd« «raatheit, welch« den Mt»

l fchea l^!u^, > ist, und lcch wird sie ofl »ernacklSßigi
die Coiiüüulien s.ist zerrütt.! ist. Die« geschietii

! !!.i«plsächlich de-b.ill', w.il t.r leidende den Nrs spning seiner Krankheit nicht eingestehe» moa. Die-
l se Hill einnistende und schleichend« «<ag«, welch« lab
> bäustich« Glilä so oft zerstört hat, welche »anschliche

-V.l' i in winkelnde St.lelle verhandelt, hat di>
S!er!>!ichk>ii-liste in ersbre.e. ! der Weise angeMllt :

t.r Aenschriti

~e» »e berbei fülirlen. Diese »leine
grüntet sla> auf Zbaisachen »nd aus Milgefilhl für i
diese ariiic» geriinfttilen Opfer, die sich lellst >
dereite» durch verderbliche Angewebnbeiten, welche»

's" est jun> Leute sich ergeben. Sie denken nicht an j
! '-ie schrecklichen Helgen, die sie sich ihren, svSterem >
! dadurch znliehen, I.j« sich die sollenden Bonivi

- L kwüche, Lch««rmnth, Fchl.'ifrigkcit,

liiiriiliger ? >,!.. f. l>«,te»e Nase, Müdigkeit, Xbne?- !
.inrig gegen A >vegung, aNgem.ine Schwache, un-

und d,> ? >f>.cknne>, ,'lnc «.>«>« der «lianibeil >

öusten. der von cineiii s.l>l.i»>iqen weipen Answuls !
ist! l?mi,,f>rig>ichkeit für Erk.illnng bei der

en d li'leln Sichhanj, die in der Kebl« .in unange-
nehme!! l erre.zr. A>:ch dem?ti!i?wnrf bal der l
'patieiit einige S:lei«t,»«r>ma. «der

nier die i ! 'e!i e dcilerstorbenen iimner b.'-»-1
si-ier,-.". viel« Pat'-enten. die sinkend«

!er Teile und der Tchnl-

!i l -> e sendern durch andere I!,ff.l,en l ernei
gefiilri, das ?i,'sul!at einer langen pbnsischen ?ll>.

, raste?en lonstilinione».
- D>« Mediii» ist autsel lieblich für die Heilung die-

' >'er «nber,il«t deren Ralur und Palbolegr«

Dr. I. P. Holten,

Dr o l i c n,

toitail», Po.

! ichliek-t.

> Ottober
Lg"

j nqN-v

lahr>;nng

Dr. lvm. /. Daiiowskq's

A p »' t Ii e k r,
Ito ter Neunten und Weit . L>al»ui?> -

Sivhr, Alle »taun.

ern und .ntsrrechen !» können, und

»hmeietil« i» Mich Mi, der Hoffnung ooiii Publikum
mt.rnltßl ,» werden, da >» »»'ine MeNzinen alle

izahnvürsten, Aleobol, Eoniplnn, Kohlenöl.
»Ester Qualität Nobleniil-Sampen, Mälchek, Ofen-

lFbenfall» zeige I» an. daß ich durch eine ?rer,ig-
lÄhrige Erfahrung in den Stand gesetzt bin Erleich«
terung oder Heilnna in der Fallsucht (Epilepsra)

Dr- Wm. A. Dti»c>wS?y,
gemeinsamer llr<t in Deuischland und Mitglied

der medizinischen Schule in Philadelphia ,eig> sei-
nen alten Kunden und freunde» an. daß er sich
wieder für immer in Allen,aun ansaßig gemacht bat.
Seine Office ist in seiner Apotheke wo er allen Kran-

ken. besonders chronischen, diejenige Hülse wird an-
gedeihen lassen die ibi» eine vier«gishrfge Prari«
und die ralionelle Medizin gelehrt bat.

Wm. F. Danowtky, M. D.
Zsllentaun, Mai 8 rq?M

un ionFla g g e n!
llnisn Uliiüu Flagge» ?

halten. w.rdei! an einem Stllei fertig gewoben, und

auf« sckümte «.-rtertigt auf die kürzeste Beflellunz an

der Alleniauner WeUeilmkNusaklur bei
H. Gabriel.

KH'Der Preist ist billig.

WollkartcnWollkarten! Wollkarten?
Wer die belle» Rollen geschwind, billig und ohne

Nisl >f gekartet baden will, der bringe seine Wolle
,e>ch der üllenteiiiner Welleninanttfakiur, wo gute

"

H.Gabriel.
Ztrümpfgarn, Strickgarn und Carpet-

Garn,
Roth. «rtin. u. s w., für Streifen in ?ume

pen-i!arpci, wird auf Bestellung au? roher Woll-

»abrieirl und ist im Broven und »leinen billig zn
oerkauftn an der Mlenlauncr Wollenmonufaktur bei

H. Gabriel.

Teppiche, Decken, Flanell, Halbleinen,
li. s. w.

Wird aus rober Wolle billig verfertiget an der
?lllcntauner Wollenmanufaltur, und für gute Arbeit
bürgt

H. Gabriel.

Noch, Grün, Blau und Gelb
Wird wöchentlich gefärbt-, und wer elwaS zu fär-

ben ka> ist eingeladen die Artikel zubringen nach der

'lllentauner Wollenmanufaklur zu
H. Gabriel.

Unterzeichneter danlt seinen freunden für die bis-
herige s.!r liberale »nterfti'tzung in seine», GesedÄst.
und gedenkt duick reelle >Redien»ng. das Zubauen
seiner Freunde, und des Publikums überhaupt, auch

H. Gabriel.
Mai 15. "°>b»

Allentaun Akademie.
Das Spälsahr» Termin bat seinm Ansang ge-

nommen am Moiuag den Llen September.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit angenom»

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
len.

Primary per Viertel, " 00
Gewöhnliche Englische Zweige, 50 bis 500

höhere " " mit Griechisch und Lateinisch 6 00
" " " und Französisch 750

Musik, , 8 00
Für den Gebrauch des Piano» für Uebung ? 00
Zeichnen. 2 00
Feuerung sür den Winter, 50
Einige Zöglinge werden in der Familie de»

Prinzipals angenommen und zwar an Lto per
Viertel für Boarding. Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme vo» Musik und
Zeichnen.

I- N. Gregory, Principal,
«ugusl 2V, tötit. nqb»

Bonnet Boren-
Die Unterzeichneten baben soeben zum Verkauf

eihalten. eine herrliche Auswabl
ein solche» Assortement wie ?»» nie ehedem ein»
in Allentarm angetroffen wurde ?und laden da-

her Näherinnen, Milliner, Kaufleute u, s, w- ein

bei ihnen vorzusprechen, wenn ft« Bärgain» ma-
chen wollen ?denn ihre Prei? sind ganz unge-

wöhnlich billig.
Guth und Helfrick.

Etwas für Schullehrer.
Sin neue» kleine« Gebetbuch für die Lehrer und

Schü!«r in Wochenschulen, ist soeb?» von Pfarrer
Brobst herausgegeben worden und im Buchstohr
z«m ?Patriot" zu haben.?Preis 8 Cents einzeln
und 72 Cents da» Dutzend t Dassrlhe kann für
2 Cents durch die Post biegen irerden.

A. W. Leyburn,
at I^a^v.-sNechtsgelehrter,)

Bietet den Bürgern von Lechs Taunt» seine
professionellen Dienst« an?Amtsstube. Nordsel-
le der Ost-Hamilton-Straße. einige Thüren west-
lich vom Courthause, und nächste Thür« zu der Of-
fice von Dr. John Romig, Alientaun, Pa.

Mentaun Mal l. lKttl. nq?ll


